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Pressemitteilung  
(PM 01/2020) 
 
Neuerscheinung: 
 
Michael Rieger, Till Kinzel, Christoph Fackelmann (Hrsg.): 
Lepanto-Almanach  
Jahrbuch für christliche Literatur und Geistesgeschichte 
Bd. 1 (2020), Schwerpunkt: Reinhold Schneider 
264 S., 135 x 180 mm, Broschur,  
€ 14,80 € (D), € 15,30 (AUT), CHF 16,82 
ISBN 978-3-942605-12-0 
Erscheinungsdatum: 18. März 2020 
 
 
Mit dem ersten Band des Lepanto-Almanachs setzt der Lepanto Verlag, bekannt für Bücher zu theologi-
schen, philosophischen und kirchengeschichtlichen Themen, einen neuen kulturellen Akzent: Als „Jahr-
buch für christliche Literatur und Geistesgeschichte“ konzipiert und von den Literaturwissenschaftlern 
Michael Rieger, Till Kinzel und Christoph Fackelmann herausgegeben, liegt der Fokus hier auf dem 
Schreiben selbst. Einerseits sollen die historischen Schätze einer Literatur auf christlich-abendländischem 
Fundament diskursiv in Erinnerung gerufen werden, und andererseits will man auch nach den prekären 
Spielräumen christlich inspirierter Kunst und christlicher Autorschaft in unserer Zeit fragen. Der erste 
Band bietet u. a. einen Schwerpunkt zu Reinhold Schneider (1903–1958), einem zentralen Repräsentanten 
des deutschen „Renouveau catholique“. 
 
Michael Rieger ist promovierter Germanist und Politikwissenschaftler in Hamburg. Zahlreiche Veröffentlichungen zur deutschen 
Literatur- und Geistesgeschichte, verantwortlich für das „Reinhold Schneider Literaturforum“; jüngste Buchveröffentlichung: „Wir 
gehen durch die Gegenwart wie durch eine Wüste“. Auf den Spuren der Tradition in Philosophie und Literatur (Lepanto 2018). 
Till Kinzel ist habilitierter Anglist und Historiker in Paderborn. Zahlreiche Publikationen zu literatur- und kulturwissenschaftli-
chen Themen als Autor, Herausgeber und Übersetzer; Bücher u. a. zu Nicolás Gómez Dávila, Michael Oakeshott sowie zur Dialog-
literatur und zur Geistesgeschichte des 18. Jahrhunderts, zuletzt: Johann Georg Hamann. Zu Werk und Leben (Karolinger 2019). 
Christoph Fackelmann ist promovierter Germanist und Historiker in Wien. Zahlreiche Veröffentlichungen zur deutschen und 
österreichischen Literaturgeschichte der Frühen Neuzeit, des 19. und frühen 20. Jahrhunderts. Jüngste Buchveröffentlichung (als 
Hrsg.): Josef Weinheber: „Ich werde wieder sein, wenn Menschen sind.“ Eine Auswahl aus dem lyrischen Gesamtwerk (Kyrene 2017). 
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